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 Marktdaten 15.10.2026 14.10.2026 31.12.2025 Ytd % 

DAX 25.382,62 25.298,61 24.490,41 3,6 
MDAX 30.216,43 30.050,15 30.617,67 -1,3 
TECDAX 3.970,39 3.996,61 3.622,27 9,6 
EURO STOXX 50 6.168,26 6.190,37 5.791,41 6,5 
STOXX 50 5.374,34 5.353,62 4.918,02 9,3 
DOW JONES IND. 52.177,69 51.621,48 48.063,29 8,6 
S&P 500  7.744,06 7.718,94 6.845,50 13,1 
MCSI World 4.932,95 4.916,21 4.430,38 11,3 
MSCI EM 1.607,59 1.659,04 1.404,37 14,5 
NIKKEI 225 64.425,95 67.744,29 50.339,48 28,0 
Euro in USD 1,1213 1,1173 1,1745 -4,5 
Euro in YEN 177,30 176,65 183,58 -3,4 
Euro in GBP  0,8449 0,8461 0,8717 -3,1 
Bitcoin (USD) 82.121,53 81.577,79 87.598,39 -6,3 
Gold (USD) 4.163,69 4.104,23 4.319,37 -3,6 
Rohöl (Brent ICE USD) 105,92 106,06 60,85 74,1 
CO2 Emissionsrechte 85,84 87,14 87,37 -1,8 
Bund-Future 121,66 120,96 127,57  
Rex 120,57 120,21 124,38  
Umlaufrendite 3,37 3,43 2,78  
3M Euribor 2,636 2,628 2,026  
12M Euribor 3,217 3,201 2,243  
Bund-Rendite 10J. 3,413 3,466 2,855  
Bund-Rendite 20J. 3,761 3,815 3,383  
US-Treasuries 10J. 5,058 5,185 4,167  

  Quelle: Bloomberg  
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Zeit 
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Prognose 
NORD/LB 

  Konjunktur   
04:30 EU EZB-Ratsmitglied Nagel spricht in  

Bangkok 
  

08:00 DE Baugenehmigungen 8/26   
11:00 EU Handelsbilanz 8/26   

 
11:00 EU 

Verbraucherpreise 9/26  
(2. Veröffentlichung) 

 
 

 
11:00 IT 

Verbraucherpreise 9/26  
(2. Veröffentlichung) 

 
 

14:30 US Export- und Importpreise 9/26   
 

15:15 US 
Industrieproduktion und  
Kapazitätsauslastung 
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07:00 SE Investor Q3-Zahlen 
07:30 FR Schneider Electric Q3-Umsatz 
13:00 US Travelers Cos Q3-Zahlen 

    
    
    
    
    
    
    

Marktumfeld  
 Industrie: Die Industrieproduktion im Euroraum setzt ihren Abwärts-

trend im August fort und sinkt den dritten Monat in Folge (um 0,5% 
gegenüber dem Vormonat sowie um 1,1% gegenüber dem Vorjahr), 
womit die Erwartungen der Marktbeobachter dabei leider deutlich ver-
fehlt wurden. Den leicht positiven Impulsen bei Investitions- und Ver-
brauchsgütern standen zu große Rückgänge im Energiesektor gegen-
über. Erfreulich: Auf europ. Ebene setzt Deutschland mit einem Produk-
tionsanstieg von 2,0% im August einen starken Gegenakzent. 

 Real Estate: Angebotsmieten in Deutschland ziehen wieder stärker an. 
Im dritten Quartal stiegen sie laut IfW (Kieler Institut für Weltwirtschaft) 
gegenüber dem Vorquartal um 1,2% und damit so kräftig wie seit An-
fang 2025 nicht mehr, wobei insbesondere Bestandswohnungen die 
Entwicklung treiben. Regional zeigen sich deutliche Unterschiede: Ber-
lin und Düsseldorf verzeichneten die stärksten Quartalszuwächse, wäh-
rend Hamburg im Jahresvergleich mit +6,7% an der Spitze liegt; Mün-
chen bleibt mit EUR 23,70/m² die mit Abstand teuerste Stadt Deutsch-
lands. Der anhaltende Mietanstieg verschärft zugleich die wohnungs-
politische Debatte, insbesondere in Berlin, wo Forderungen nach einer 
Vergesellschaftung großer Wohnungsunternehmen wie Vonovia und 
Deutsche Wohnen weiter an Bedeutung gewinnen. 

 Agrar: Kartoffelpreise in Deutschland sind infolge einer deutlich kleine-
ren Ernte kräftig gestiegen. Verbraucher zahlten im September 11,3% 
mehr als ein Jahr zuvor, während die Erzeugerpreise für Speisekartof-
feln sogar um 61,5% zulegten. Hauptursachen sind die um 24,8% auf 
10,4 Mio. Tonnen gesunkene Erntemenge, bedingt durch eine kleinere 
Anbaufläche sowie deutlich niedrigere Hektarerträge infolge von Hitze 
und Trockenheit. Trotz des knappen Angebots bleibt Deutschland mit 
einem Selbstversorgungsgrad von 145% Nettoexporteur von Kartoffeln, 
sodass ein großer Teil der Produktion weiterhin in den Export fließt. 

 Regulatorik: Die Bundesbank plädiert für eine gezielte Vereinfachung 
der europ. Bankenregulierung, da insbesondere kleinere Institute un-
ter einem überproportional hohen admin. Aufwand leiden, der Innova-
tionen und Wettbewerb bremsen kann. Ein mögliches europ. Kleinban-
kenregime soll Anforderungen stärker an Größe, Geschäftsmodell und 
Risikoprofil anpassen, ohne die Stabilität des Finanzsystems zu gefähr-
den; geringere Risikosensitivität müsste dabei durch strengere Eigenka-
pitalvorgaben ausgeglichen werden. Die Bundesbank unterstützt den 
Reformprozess der EU-Kommission, warnt jedoch vor dem ambitionier-
ten Zeitplan und betont das Ziel einer „Vereinfachung ohne Deregulie-
rung“, um die Widerstandsfähigkeit des Bankensektors zu erhalten. 

 Tagesausblick: Die Entwicklungen in den USA bleiben im Fokus der An-
leger. Neben den aktuellen Zahlen zur Industrieproduktion und zur Ent-
wicklung der Importpreise wird von den internationalen Finanzmärkten 
vor allem auf die Anmerkungen von Fed-Chef Kevin Warsh zu hören 
sein. Anlässlich des Treffens in Bangkok spricht dieser bei einem 
Firesite-Chat mit Kristalina Georgiewa - der geschäftsführenden Direk-
torin des IWF. Angesichts der großen Unsicherheit bezüglich der zu-
künftigen Ausrichtung der US-Geldpolitik werden die Marktteilnehmer 
wohl ganz genau auf Warshs Worte achten, der aber paradoxerweise ja 
eigentlich gar kein Mann der Worte sein will! Vor allem der globale Ak-
tienmarkt dürfte bei Warsh auf Worte statt Taten hoffen.   

Renten- und Aktienmärkte  
 Die Investitionsnachfrage nach sicheren Staatsanleihen zog am Don-

nerstag (angesichts wachsender Zweifel am KI-Investitionsboom) deut-
lich an, wodurch die Renditen europ. Staatsanleihen entsprechend kräf-
tig fielen. Besonders lange Laufzeiten profitierten dabei. Die Rendite 
10-jähriger Bundesanleihen sank gestern bspw. um rund 7 Basispunkte 
auf 3,40%, während die Risikoaufschläge anderer Eurostaaten, darun-
ter insb. Frankreich, nach den jüngsten Turbulenzen um die Staatsfinan-
zen ebenfalls zurückgingen. 

 Ein Wertverfall bei Technologieaktien belasteten zu Tagesbeginn ges-
tern die Börsen. An den asiatischen Aktienmärkten setzte heute Mor-
gen jedoch schon wieder eine Erholung ein. Nach 6 Tagen mit Verlusten 
notiert der Nikkei-Index am frühen Morgen über 1,5% im Plus. 

Rohstoffe 
 Die USA prüfen eine Lockerung der Sanktionen gegen sogenannte Schat-

tenflotten-Tanker, um die weltweit hohen Frachtraten zu senken und zu-
sätzliche Öl- sowie Produktlieferungen, insbesondere aus der Golfre-
gion, auf den Markt zu bringen. Marktseitig wäre dies tendenziell bea-
risch für die Ölpreise, da die Transportkapazitäten steigen und das An-
gebot ausgeweitet werden könnte, während der Vorstoß politisch um-
stritten bleibt, insbesondere mit Blick auf Russland und die erst kürzlich 
aufgehobenen Sanktionen gegen russ. Diesel (befristet bis zum 7. April). 
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Wichtige Hinweise: 

Dieses Informationsschreiben (nachfolgend als „Information“ bezeichnet) ist von 
der NORDDEUTSCHEN LANDESBANK GIROZENTRALE („NORD/LB“) erstellt wor-
den. Die für die NORD/LB zuständigen Aufsichtsbehörden sind die Europäische 
Zentralbank („EZB“), Sonnemannstraße 20, D-60314 Frankfurt am Main, und die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleitungsaufsicht („BaFin“), Graurheindorfer Str. 
108, D-53117 Bonn und Marie-Curie-Str. 24-28, D-60439 Frankfurt am Main. So-
fern Ihnen diese Information durch Ihre Sparkasse überreicht worden ist, unter-
liegt auch diese Sparkasse der Aufsicht der BaFin und ggf. auch der EZB. Eine Über-
prüfung oder Billigung dieser Information oder der hierin beschriebenen Pro-
dukte oder Dienstleistungen durch die zuständige Aufsichtsbehörde ist grund-
sätzlich nicht erfolgt. 

Diese Information richtet sich ausschließlich an Empfänger in Deutschland (nach-
folgend als „relevante Personen“ oder „Empfänger“ bezeichnet). Die Inhalte dieser 
Information werden den Empfängern auf streng vertraulicher Basis gewährt und 
die Empfänger erklären mit der Entgegennahme dieser Information ihr Einver-
ständnis, diese nicht ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der NORD/LB an 
Dritte weiterzugeben, zu kopieren und/oder zu reproduzieren. Andere Personen 
als die relevanten Personen dürfen nicht auf die Angaben in dieser Information ver-
trauen. Insbesondere darf weder diese Information noch eine Kopie hiervon nach 
Japan oder in die Vereinigten Staaten von Amerika oder in ihre Territorien oder 
Besitztümer gebracht oder übertragen oder an Mitarbeitende oder an verbundene 
Gesellschaften in diesen Rechtsordnungen ansässiger Empfänger verteilt werden.  

Bei dieser Information handelt es sich nicht um eine Anlageempfehlung/Anlage-
strategieempfehlung, sondern um eine lediglich Ihrer allgemeinen Information die-
nende Kundeninformation. Aus diesem Grund ist diese Information nicht unter Be-
rücksichtigung aller besonderen gesetzlichen Anforderungen an die Gewährleis-
tung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen/Anlagestrategieemp-
fehlungen erstellt worden. Ebenso wenig unterliegt diese Information dem Verbot 
des Handels vor der Veröffentlichung, wie dies für Anlageempfehlungen/Anlage-
strategieempfehlungen gilt. 

Die hierin enthaltenen Informationen wurden ausschließlich zu Informationszwe-
cken erstellt und werden ausschließlich zu Informationszwecken bereitgestellt. Es 
ist nicht beabsichtigt, dass diese Information einen Anreiz für Investitionstätigkei-
ten darstellt. Sie wird für die persönliche Information des Empfängers mit dem aus-
drücklichen, durch den Empfänger anerkannten Verständnis bereitgestellt, dass sie 
kein direktes oder indirektes Angebot, keine Empfehlung, keine Aufforderung zum 
Kauf, Halten oder Verkauf sowie keine Aufforderung zur Zeichnung oder zum Er-
werb von Wertpapieren oder anderen Finanzinstrumenten und keine Maßnahme, 
durch die Finanzinstrumente angeboten oder verkauft werden könnten, darstellt. 

Alle hierin enthaltenen tatsächlichen Angaben, Informationen und getroffenen 
Aussagen sind Quellen entnommen, die von der NORD/LB für zuverlässig erachtet 
wurden. Für die Erstellung dieser Information nutzen wir emittentenspezifisch je-
weils Finanzdatenanbieter, eigene Schätzungen, Unternehmensangaben und öf-
fentlich zugängliche Medien. Da insoweit allerdings keine neutrale Überprüfung 
dieser Quellen vorgenommen wird, kann die NORD/LB keine Gewähr oder Verant-
wortung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der hierin enthaltenen Informatio-
nen übernehmen. Die aufgrund dieser Quellen in der vorstehenden Information 
geäußerten Meinungen und Prognosen stellen unverbindliche Werturteile der Mit-
arbeitenden der NORD/LB dar. Veränderungen der Prämissen können einen erheb-
lichen Einfluss auf die dargestellten Entwicklungen haben. Weder die NORD/LB, 
noch ihre Organe oder Mitarbeitenden können für die Richtigkeit, Angemessenheit 
und Vollständigkeit der Informationen oder für einen Renditeverlust, indirekte 
Schäden, Folge- oder sonstige Schäden, die Personen entstehen, die auf die Infor-
mationen, Aussagen oder Meinungen in dieser Information vertrauen (unabhängig 
davon, ob diese Verluste durch Fahrlässigkeit dieser Personen oder auf andere 
Weise entstanden sind), die Gewähr, Verantwortung oder Haftung übernehmen. 

Frühere Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertent-
wicklungen. Währungskurse, Kursschwankungen der Finanzinstrumente und ähnli-
che Faktoren können den Wert, Preis und die Rendite der in dieser Information in 
Bezug genommenen Finanzinstrumente oder darauf bezogener Instrumente nega-
tiv beeinflussen. Im Zusammenhang mit Wertpapieren (Kauf, Verkauf, Verwah-
rung) fallen Gebühren und Provisionen an, welche die Rendite des Investments 
mindern. Die Bewertung aufgrund der historischen Wertentwicklung eines Wert-
papiers oder Finanzinstruments lässt sich nicht zwingend auf dessen zukünftige 
Entwicklung übertragen. 

Diese Information stellt keine Anlage-, Rechts-, Bilanzierungs- oder Steuerberatung 
sowie keine Zusicherung dar, dass ein Investment oder eine Strategie für die indi-
viduellen Verhältnisse des Empfängers geeignet oder angemessen ist, und kein Teil 
dieser Information stellt eine persönliche Empfehlung an einen Empfänger der In-
formation dar. Auf die in dieser Information Bezug genommenen Wertpapiere oder 
sonstigen Finanzinstrumente sind möglicherweise nicht für die persönlichen Anla-
gestrategien und -ziele, die finanzielle Situation oder individuellen Bedürfnisse des 
Empfängers geeignet.  

Ebenso wenig handelt es sich bei dieser Information im Ganzen oder in Teilen um 
einen Verkaufs- oder anderweitigen Prospekt. Dementsprechend stellen die in die-
ser Information enthaltenen Informationen lediglich eine Übersicht dar und dienen 
nicht als Grundlage einer möglichen Kauf- oder Verkaufsentscheidung eines Inves-
tors. Eine vollständige Beschreibung der Einzelheiten von Finanzinstrumenten oder 

Geschäften, die im Zusammenhang mit dem Gegenstand dieser Information stehen 
könnten, ist der jeweiligen (Finanzierungs-) Dokumentation zu entnehmen. Soweit 
es sich bei den in dieser Information dargestellten Finanzinstrumenten um pros-
pektpflichtige eigene Emissionen der NORD/LB handelt, sind allein verbindlich die 
für das konkrete Finanzinstrument geltenden Anleihebedingungen sowie der jewei-
lig veröffentlichte Prospekt der NORD/LB, die insgesamt unter www.nordlb.de her-
untergeladen werden können und die bei der NORD/LB, Friedrichswall 10, 30159 
Hannover kostenlos erhältlich sind. Eine eventuelle Anlageentscheidung sollte in 
jedem Fall nur auf Grundlage dieser (Finanzierungs-) Dokumentation getroffen 
werden. Diese Information ersetzt nicht die persönliche Beratung. Jeder Empfänger 
sollte, bevor er eine Anlageentscheidung trifft, im Hinblick auf die Angemessenheit 
von Investitionen in Finanzinstrumente oder Anlagestrategien, die Gegenstand die-
ser Information sind, sowie für weitere und aktuellere Informationen im Hinblick 
auf bestimmte Anlagemöglichkeiten sowie für eine individuelle Anlageberatung ei-
nen unabhängigen Anlageberater konsultieren. 

Jedes in dieser Information in Bezug genommene Finanzinstrument kann ein hohes 
Risiko einschließlich des Kapital-, Zins-, Index-, Währungs- und Kreditrisikos, politi-
scher Risiken, Zeitwert-, Rohstoff- und Marktrisiken aufweisen. Die Finanzinstru-
mente können einen plötzlichen und großen Wertverlust bis hin zum Totalverlust 
des Investments erfahren. Jede Transaktion sollte nur aufgrund einer eigenen Be-
urteilung der individuellen finanziellen Situation, der Angemessenheit und der Ri-
siken des Investments erfolgen. 
Die in dieser Information enthaltenen Angaben ersetzen alle vorherigen Versionen 
einer entsprechenden Information und beziehen sich ausschließlich auf den Zeit-
punkt der Erstellung der Information. Zukünftige Versionen dieser Information er-
setzen die vorliegende Fassung. Eine Verpflichtung der NORD/LB, die Angaben in 
dieser Information zu aktualisieren und/oder in regelmäßigen Abständen zu über-
prüfen, besteht nicht. Eine Garantie für die Aktualität und fortgeltende Richtigkeit 
kann daher nicht gegeben werden. Mit der Verwendung dieser Information er-
kennt der Empfänger die obigen Bedingungen an.  
Die NORD/LB gehört dem Sicherungssystem der Deutschen Sparkassen-Finanz-
gruppe an. Weitere Informationen erhält der Empfänger unter Nr. 28 der Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der NORD/LB oder unter www.dsgv.de/sicherungssys-
tem.  

Redaktionsschluss: 16. Oktober 2026 
Für die in unseren Studien verwendeten sprachlichen Formulierungen  
verweisen wir auf die Erklärung zur gendersensiblen Sprache auf 
www.nordlb.de/impressum 
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